
Das 10. Ehemaligen-Weihnachts-Volleyballturnier am Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 
 

 
Das 10-jährige Jubiläum des Ehemaligen-Turniers war das größte Turnier seit dem Bestehen dieser 

Veranstaltung. 18 Mannschaften und mehr als 140 Aktive spielten um den Martin-Hirschmann-

Gedächtnis-Pokal, der vor drei Jahren von Heide Hirschmann, der Frau des 1999 verstorbenen Tur-

nier-Gründers gestiftet wurde.  

 
U 50 ( Abi '79) 

oben: Jochen Quiering, Christian Folgner, Wolfgang Oehler, Joachim Kuenstner; 

unten: Erhard Lewke, Siggi Storck, Fred Steinberg 

 

Die älteste Mannschaft war wie immer das Team "U50". Die Männer des Abiturjahrgangs 1979, die 

im letzen Jahr noch "Ü40" hießen, waren bisher noch jedes Mal dabei.  



 
Abimateure (Abi '03 

hinten: Andre Wiebe, Jens Kujawiak, Sebastian Schwenken, Lena Teuber; 

vorn: Nadine Lüggert, Rostislav Parashkeko 

 

 

Die Spieler der jüngsten Mannschaft ("Abimateure") stammen aus der Jahrgangsstufe 13, die in die-

sem Jahr zum ersten Mal als Noch-Steinis am Ehemaligen Turnier teilnehmen durfte.  

Gespielt wurde in drei Sechsergruppen nach dem Modus jeder gegen jeden, so dass alle Teilnehmer 

mindestens fünf Spiele absolvieren konnten. 

Die drei Gruppen-Ersten und der beste Zweite spielten die Finalrunde aus. Im ersten Halbfinale stan-

den sich die"Abimateure"  und die "Sechs Fragezeichen" (Abiturjahrgang 1986 und 1987) gegenüber. 



 
Die sechs Fragezeichen ( Abi '86, '87) 

oben Torsten Hagedorn, Peter Veldtrup, Carsten Bültmann, Thomas Sbikowski, Withold Groß; 

unten Andrea Plechaty, Peter Westermann, Markus Zimmer 

 

Andrea Plechaty feuerte ihre Fragezeichen immer wieder an, am Ende siegten aber die jungen Wilden 

aus der Jahrgangsstufe 13!  

Das zweite Halbfinale bestritten Vorjahressieger "The winning team" alias "Ruhrpottkanacken" (Abi 

82, 83 mit Ex-Nationalspieler Andreas Overmann) und der Vorjahreszweite "Ralfs Rache". 



 
The winning team ( Abi '82, '83) 

oben:Karsten Schützner, Michael Väth, Thomas Rehfeuter, Ulrich Kischke;  

unten: Volker Rasch, Andreas Overmann, Klaus-Peter Schulz, Dietrich Görtz 

Leider musste Thomas Rehfeuter schon in der Vorrunde wegen einer Wadenverletzung aufhören. 

Aufgrund der fürsorglichen Pflege der Mannschaftskameraden befand sich Thomas schon nach einer 

Woche wieder auf dem Wege der Besserung. Das geschwächte Team kam als bester Zweiter in die 

Finalrunde, wo man in einem spannenden Match gegen "Ralfs Rache" in der Neuauflage des Vorjah-

resfinales diesmal nur als zweiter Sieger das Feld verlassen konnte. 



 
Ralfs Rache ( Abi '88 – '91) 

hinten:  Thomas Fischer, Steffi Neukirchen,  Dirk Hennemann, Mitte. Marc Hennemann,  Jasmin Isic,  

Christian Reiser;  

liegend: Stefan Hees 

Äußerst unglücklich verlief das Turnier für Physik- und Musiklehrer Thomas Fischer. Der sprungge-

waltige Pädagoge verletzte sich bei der Landung nach einem Angriffsschlag so schwer am Knie, dass 

er aufhören musste. Thomas konnte zwar noch mit dem Fahrrad nach Hause fahren, nach der Untersu-

chung im Krankenhaus konnte er jedoch gleich da bleiben. Letzte Diagnose: Kreuzbandriss! 

 

Das kleine Finale um den dritten Platz gewann "The winning team" mit 25:8 gegen die "Fragezeichen. 

Die total engagiert aufspielenden Abimateure und die abgeklärten Brambauer Vereinspieler von "Ralfs 

Rache", zogen ins Finale ein. 

In einem spannenden Spiel auf sehr hohem Niveau verwandelten Ralfs routinierte Rächer am Ende 

den ersten Matchball gnadenlos zum verdienten Sieg gegen die unglaublich stark kämpfenden Abitur-

klässler. 



 
Ruhrpott-Schnecken ( Abi '92-'96)) 

 

hinten: Janine Zellmann, Petra Albert, Kirsten Meier, Bettina Pelz, Linda Fohrmeister , Regina Rötzel 

(geb.Späth) 
vorne: Dana Zellmann, Daniela Albert (geb. Wenzel). 

 

Bei der Siegerehrung gab es viel Applaus für Sieger und Platzierte; da die "Ruhrpottschnecken" schon 

vor dem Ende der Veranstaltung ihr einheitliches rotes "Mir-geht's-gut!" ausgezogen hatten, gab es in 

diesem Jahr keinen Preis für das most stylish team - sozusagen ein Ende ohne Schnecken. Leider 

konnte das einzige rein weibliche Team auch in diesem Jahr kein Spiel gewinnen, was der Stimmung 

aber überhaupt keinen Abbruch tat...  



 
Steinis e.V. (Abi '95 – '02) 

stehend: Anne-Janine Müller, Miriam Schulte, Heiko Radmacher, Michael Müller, Christian Witte, 

Jasmina Mujkanovic, Fiete Stegers; 

vorn: Daniel Rudolph, Kai Rohde 

Auch "Steinis e.V." konnte kein Spiel gewinnen, Diplomphysiker Rudi kritisierte den mangelnden 

Einsatzwillen seiner Mannschaft, die sich wohl für die anschließende Party schonen musste. 

 
Abi 02 (Abi '02) 

Susanne Daniel, Maike Marzischewski, Marco Marzischewski, Hillevi Lausten, Tim Renker, Bernd 

Peters 



Trotz Verstärkung durch Susanne Daniel (geb. Tautz) konnte auch "Abi 02" kein Spiel gewinnen. 

Problematisch könnte in Zukunft das immer größer werdende Leistungsgefälle zwischen den einzel-

nen Mannschaften werden. Gute-Laune-Mannschaften wie die "Ruhrpottschnecken" oder "Steinis 

e.V.", die kein einziges Spiel gewonnen haben, stehen Quasi-Vereinsmannschaften wie "Ralfs Rache" 

oder Ex-Schulmannschaften wie U 50 gegenüber. Ein interessanter Vorschlag kam (per Email) von 

Erhard Lewke (U50),dem Senior aller Beteiligten: "Wie wäre es, wenn bei der Anmeldung auch eine 

Selbsteinschätzung der Spielstärke mit angegeben wird (etwa so: Wir spielen um den Pokal, Mittel-

feld, Just for Fun). Dann können die stärkeren Mannschaften in einer Gruppe sofort den Pokal unter 

sich ausspielen und der Rest freut sich, mal wieder einen Volleyball zu sehen". 

 
Olympia 2012 (Abi '91, '92, '01) 

hinten: Martin Schulte, Frank Nordhoff, Matthias Flechtner, Michael Drees;  

vorn: Julia Gödecke, Thorsten Finke 

Olympia 2012 verpasste als zweitbester Gruppenzweiter nur knapp die Finalrunde. Erst nach mehrma-

liger Überprüfung der Computertabelle konnten sich die Olympioniken mit dem Schicksal abfinden. 

Bis 2012 ist ja noch reichlich Zeit zum Trainieren... 

 



 
Daesch (Dem Alter eine Chance) (Abi '88 –'90) 

oben: Bernd „Wanniger“ Warnecke, Andreas „Pampi“ Pamp, Jörg „Holli“ Holleck, Andreas „Kraf-

fi“ Krawczyk, Sabine Kienast-York, Frank Hensler; 

unten: Marc Stommer, Katja „Otto“ Offermann, Stefan „Schweini“ Feik, Martin Färber 

Die Maskottchen Leon und Connor gehören zu Sabine Kienast-York und Jörg Holleck. 

Ein starkes Team, bei dessen Anblick so mancher Lehrer an lange Disziplinarkonferenzen erinnert 

wird – leider nur Platz zwei in Gruppe C und nur vom späteren Turniersieger geschlagen. 



 
Bob Marley's Volleyballhelden (Abi '99, '00) 

 

hinten: Sascha Munka, Olivia Mabeck, Björn Bornhold, Holger Bramkamp, Duffy Feldner; 

vorn: Ozan Yildiz 

Ein dritter Platz in der schweren Gruppe B – Bob Marley wäre stolz auf euch. 



 
Die Erwerbslosen 02/03 (Abi '02) 

hinten: Mareike Feist, Helen Neumann, Patrick Freyth, Normann Gieseke, Mario Wachowiak; 

vorn: Moni Piecha, Christian Kwiatkowski 

Ebenfalls einen dritter Platz belegten die um Punkte bettelnden, aber sehr sympathischen "Erwerbslo-

sen 02/03". 



 
Die fliegenden Hände (Abi ???) 

 

hinten:NN Andre Hinne Matthias Wichert; 

vorn: Joern Hentschel, Mario Weber, Torsten Papior 

Im Handball hätten die "Fliegenden Hände" wahrscheinlich jede andere Mannschaft geschlagen. Im 

Volleyball reichte es nur für Platz 4. 



 
Hannahs Hähne (Abi '98, '00) 

hinten: Mike Szepoks, Ulf Kulina, Christian Riehl, Martin Wolf; 

vorn: Mark Keller, Hannah Neumann, Christian Thiede 

Wie im letzten Jahr hatte Hannah sich auch diesmal wieder eine nette Mannschaft zusammengesucht.  



 
Hubschrauber 

hinten: Dennis Adler, Susanne Daniel, Holger Bielicki 

vorn: Holger Schützner, Eva Riedl, Marc Enzl 

Es spricht für die Stärke der anderen Mannschaften, wenn ein Team aus Spitzensportlern nur Platz 4 in 

seiner Gruppe erreichen kann! 



 
Mila und die Antilopen  (Abi '96, '00) 

hinten: Christiane Bööck, Sylvia Neuhäuser, Julia Bielicki, Thorsten Schrang; 

unten: Silvia Wasner, Alice Niegel, Marco Schulze, Adrian Cyron; 

Der mystische Mannschaftsname harmoniert sehr gut mit dem eher sanften Auftreten dieses Teams, 

das nicht nur attraktiven Volleyball geboten hat. 



 
Scholli 87 ( Abi '87) 

Email von Michael Wiegers: 
"hinten: Jan Weisser, Olli (Abi-Jahrgang 1991, von uns seit Jahren adoptiert), Stephan Schweda, ich, 
Claudia Kuball-Vethake, Michaela Spiering  
vorn: Jule und Paul Weiß, Sabine Weiß und Eva Jahrfeld. 
Es hat uns allen wie jedes Jahr super gut gefallen. Waren zwar wie immer Vorletzte, aber traditionell 
in jedem Spiel hoch motiviert. Sehen uns nächstes Jahr auf jeden Fall wieder!!! 
Liebe Grüße von den Schollis 87" 
 

Außerordentlich gefreut habe ich mich über viele Emails, in denen mir zu dem gelungen Turnier gra-

tuliert und für die geleistete Arbeit gedankt wurde; das ist für mich die beste Motivation, die Organisa-

tion auch in den kommenden Jahren zu übernehmen, dann hoffentlich mit mehr Lehrern, deren Abwe-

senheit von vielen Ehemaligen sehr bedauert wurde.  

 



 
 

"Ralfs Rache", Die Siegermannschaft 2002. Martin Schulte spielte für den in der Vorrunde ausge-

schiedenen Thomas Fischer, dem wir rasche Genesung wünschen, damit einem Wiedersehen im 

nächsten Jahr nichts im Wege steht. Bis dahin alles Gute, 

Hans Stemmerich 

Vorrunden–Ergebnisse und Tabellen 

 

Gruppe A      

      

U 50 : Die 6  Fragezeichen 15 : 11 

Olympia 2012 : Ruhrpottschnecken 15 : 7 

Hannahs Hähne : Hubschrauber 11 : 15 

Die 6  Fragezeichen : Olympia 2012 15 : 10 

Hubschrauber : Ruhrpottschnecken 15 : 4 

U 50 : Hubschrauber 13 : 15 

Ruhrpottschnecken : Hannahs Hähne 9 : 15 

Hannahs Hähne : Olympia 2012 12 : 15 

U 50 : Ruhrpottschnecken 15 : 6 

Die 6  Fragezeichen : Hannahs Hähne 15 : 11 

U 50 : Olympia 2012 6 : 15 

Die 6  Fragezeichen : Hubschrauber 15 : 11 

Hubschrauber : Olympia 2012 14 : 16 

U 50 : Hannahs Hähne 15 : 11 

Die 6  Fragezeichen : Ruhrpottschnecken 15 : 6 



 

  Punkte Bälle Differenz 

1. Die 6  Fragezeichen 5 71 : 53 18 

2. Olympia 2012 4 71 : 54 17 

3. U 50 3 64 : 58 6 

4. Hubschrauber 2 70 : 59 11 

5. Hannahs Hähne 1 60 : 69 -9 

6. Ruhrpottschnecken 0 32 : 75 -43 

 

 

Gruppe B      

      

The winning team : Abimateure 10 : 15 

Bob Marley's VbH : Schnuppis BWB 15 : 7 

Abi 02 : Die fliegenden Hände 8 : 15 

Abimateure : Bob Marley's VbH 15 : 12 

Die fliegenden Hände : Schnuppis BWB 15 : 7 

The winning team : Die fliegenden Hände 15 : 4 

Schnuppis BWB : Abi 02 15 : 4 

Abi 02 : Bob Marley's VbH 6 : 15 

The winning team : Schnuppis BWB 15 : 5 

Abimateure : Abi 02 15 : 9 

The winning team : Bob Marley's VbH 15 : 12 

Abimateure : Die fliegenden Hände 15 : 7 

Die fliegenden Hände : Bob Marley's VbH 9 : 15 

The winning team : Abi 02 15 : 3 

Abimateure : Schnuppis BWB 15 : 7 

 

 

 

 

  Punkte Bälle Differenz 

1. Abimateure 4 75 : 45 30 

2. The winning team 4 70 : 39 31 

3. Bob Marley's VbH 3 69 : 52 17 

4. Die fliegenden Hände 3 50 : 60 -10 

5. Schnuppis BWB 1 41 : 64 -23 

6. Abi 02 0 30 : 75 -45 

 

Gruppe C      

      

Ralfs Rache : Scholli 87 15 : 3 

Daesch : Steinis e.V. 15 : 5 

Mila und die Antilopen : Die Erwerbslosen 02/03 7 : 15 

Scholli 87 : Daesch 12 : 15 

Die Erwerbslosen 02/03 : Steinis e.V. 15 : 8 

Ralfs Rache : Die Erwerbslosen 02/03 15 : 9 



Steinis e.V. : Mila und die Antilopen 16 : 17 

Mila und die Antilopen : Daesch 12 : 15 

Ralfs Rache : Steinis e.V. 15 : 3 

Scholli 87 : Mila und die Antilopen 11 : 15 

Ralfs Rache : Daesch 15 : 2 

Scholli 87 : Die Erwerbslosen 02/03 7 : 15 

Die Erwerbslosen 02/03 : Daesch 9 : 15 

Ralfs Rache : Mila und die Antilopen 15 : 3 

Scholli 87 : Steinis e.V. 15 : 10 

 

  Punkte Bälle Differenz 

1. Ralfs Rache 5 75 : 20 55 

2. Daesch 4 62 : 53 9 

3. Die Erwerbslosen 02/03 3 63 : 52 11 

4. Mila und die Antilopen 2 54 : 72 -18 

5. Scholli 87 1 48 : 70 -22 

6. Steinis e.V. 0 42 : 77 -35 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


